
Gemeinde Leopoldshöhe 
Der Bürgermeister 
 
 

B E S C H L U S S  

der 7. Sitzung des Ausschusses für Generationen, Soziales, Gleichstellung und Sport 
(Wahlperiode 2014/2020) 

am 24.02.2016: 

 

3. Anregungen und Beschwerden 
hier: Bolz- und Spielplatz "Am Mühlenbach" 

 
 BM Herr Schemmel stellt noch einmal klar, dass es sich –anders als in einigen Pressemitteilungen 

dargestellt- bei der Fläche des Bolz- und Spielplatzes „Am Mühlenbach“ um 2 getrennte Flurstücke 
handele, wobei nur der Pachtvertrag für das Flurstück des Bolzplatzes vom Eigentümer gekündigt 
wurde. Deshalb wurden die dort vorhandenen Tore abgebaut um die Fläche wieder in den 
ursprünglichen Zustand zurückzuversetzen. Die auf der verbleibenden Fläche abgebauten Spielgeräte 
würden in den Wintermonaten überarbeitet und -wenn der Platz es zuließe- auf der verbliebenen 
Fläche wieder aufgebaut. Herr Offel gibt bekannt, dass es sich bei der verbleibenden Fläche um ca. 
500 qm handele. Die bisher vorhandene Seilbahn sowie die Kletterkombination mit Rutsche seien 
marode und würden nicht wieder aufgestellt, auch würde der Platz dazu nicht ausreichen. Allerdings sei 
auch diese Fläche angepachtet und der Pachtvertrag verlängere sich jeweils um 1 Jahr. 

 Auf Nachfrage informiert BM Herr Schemmel die Ausschussmitglieder über die Möglichkeiten einer 
Bebauung durch die Eigentümer. 

 Sofern die Eigentümer ein Interesse an der Bebauung dieser Flächen bestünde, könne das nur durch 
eine eine Bebauungsplanänderung realisiert werden. Derzeit liege aber kein Antrag auf Änderung des 
Bebauungsplanes vor. 

 Da die zahlreich erschienen Anlieger ihre Anregungen und Beschwerden vortragen möchten, dieses 
aber unter TOP 1 Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner versäumt haben, unterbricht AV Herr 
Fiedler auf Antrag von AM Herr Habicht die öffentliche Sitzung um 18.10 Uhr. 

 Im Namen der Anlieger bemängeln Frau Kielau, Herr Stövesandt und Herr Pätkau die fehlende 
Information der Verwaltung an die Anlieger und bringen ihren Unmut über den Wegfall des Bolzplatzes 
und den zu befürchtenden Wegfall der Spielplatzfläche zum Ausdruck. Sie sehen einen deutlichen 
Bedarf an Spielfläche, weil derzeit allein in der Straße „Am Mühlenbach“ 10 Kinder und in der Siedlung 
sicherlich noch viel mehr Kinder unter 12 Jahren wohnten und auch der ausgewiesene Spiel- und 
Bolzplatz beim Erwerb der Grundstücke dieser Siedlung eine entscheidende Rolle gespielt habe.  
Deshalb erachten sie einen Erhalt bzw. einen Ersatz für die Spielfläche als unumgänglich. Sie würden 
sich auch mit tatkräftiger und planerischer Hilfe einbringen. Ebenso mit finanzieller Hilfe in Form von 
Sponsoring. 

 BM Schemmel führt aus, dass die Gemeinde daran interessiert sei, Familien in den Quartieren  
Lebensqualität zu bieten, dazu würden auch ausreichende Spielflächen gehören. Der Gemeinde stehe 
aber derzeit kein anderes Grundstück in diesem Bereich zur Verfügung. Daher könne auch keine 
Ersatzfläche für den ehemaligen Bolzplatz zur Verfügung gestellt werden. 

 Nach lebhafter Diskussion beendet der AV Herr Fiedler die Sitzungsunterbrechung um 18.20 Uhr.  
 Es wird folgender Beschluss gefasst: 

 Beschluss: 
 Der Ausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss den Antrag auf Bereitstellung einer 

Ersatzfläche für den ehemaligen Bolzplatz abzulehnen. Allerdings werden die Verwaltung, die Politik 
und die Anlieger gemeinsam nach Lösungen für das Gebiet suchen. 



 Beratungsergebnis: - einstimmig - 

 




